BU Nr. 202/2022

Beutelsbach ® Endersbach ¢ GroBheppach * Schnait ® Striimpfelbach

(Weinstadt® ¢

Kultur trifft Natur

ErneuerungsmaBnahme "ehem. Birkel-Areal" - Abschluss der Sanierung

Gremium am
Technischer Ausschuss 10.11.2022 offentlich
Gemeinderat 01.12.2022 offentlich

Beschlussvorschlag:

1. Die Sanierungsabrechnung wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

2. Die Satzung zur Aufhebung der formlichen Festlegung des Sanierungsgebiets ,ehem.

Birkel-Areal“ wird beschlossen.

Haushaltswirtschaftliche Auswirkungen:
Kosten:

Ansatz Haushaltsplan laufendes Jahr:

Verflgbare Mittel durch Ermachtigungsibertragung:

Haushaltsplan Seite:
Produkt:
Mafl3nahme (nur investiver Bereich):

Produktsachkonto:

UberplanmaRige Aufwendungen / Auszahlungen:
AulerplanmaBige Aufwendungen / Auszahlungen:
Deckungsvorschlag: (wenn Uber-, au3erplanmafig)

Bezug zum Kursbuch Weinstadt 2030:
2.2 Grundsatze und Leitbilder

- Wirtschaft und Arbeit

- Landschaft und Okologie (Remsufer)

Siehe Sachverhalt. Die
Abrechnung und die Satzung
zur Aufhebung des
Sanierungsgebietes sind
Bestandteil des Vertrages mit
dem Sanierungstrager.

0 Euro

43.400 Euro

375

51.10.0900 — Sanierungen
201 — Neugestaltung Birkel-
Areal

68110000

Nein

Nein

3.1 Priméare Standortfunktion — ,Weinstadt als Wirtschaftsstandort*

Verfasser:
10.10.2022, Stadtplanungsamt, A. Schell




Mitzeichnung:
Fachbereich

Oberburgermeister

Dezernat |l

Stadtplanungsamt
Tiefbauamt
Liegenschaftsamt
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Person

Scharmann,

Michael,
Oberblrgermeister
Deilller, Thomas,
Erster Bargermeister
Folk, Dennis
Baumeister, Markus
Heinisch, Karlheinz

Datum

03.11.2022

02.11.2022

20.10.2022
21.10.2022
20.10.2022

Ergebnis
Zustimmung

Zustimmung

Zustimmung
Zustimmung
Zustimmung
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Sachverhalt:

Erneuerungsmafnahme
Weinstadt,,ehem. Birkel-Areal“

Abschluss der Sanierung

1. Sanierungsbericht
2. Sanierungsbedingte Bodenwerterhohung/ Ausgleichsbetrag
3. Sanierungsabrechnung

4. Satzung zur Aufhebung der formlichen Festlegung des Sanierungsgebiets
,»ehem. Birkel-Areal*

5. Weitere Vorgehensweise

Anlage:

e Satzung zur Aufhebung der formlichen Festlegung des Sanierungsgebiets
e Dokumentation Sanierungsgebiet ,ehem. Birkel-Areal”

Beschlussantrage
zu 3. Die Sanierungsabrechnung wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

zu4. Die Satzung zur Aufhebung der formlichen Festlegung des
Sanierungsgebiets ,,ehem. Birkel-Areal* wird beschlossen.
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1. Sanierungsbericht

Das Sanierungsgebiet ,ehem. Birkel-Areal® wurde mit Bescheid des

Regierungsprasidiums Stuttgart vom 07.04.2009 ruckwirkend zum 01.01.2009 in das

Forderprogramm ,Stadtumbau West* aufgenommen. Der Gemeinderat hat in der

Sitzung vom 30.09.2010 die Sanierungssatzung im vereinfachten Verfahren

beschlossen. Dieser Beschluss wurde mit Veroffentichung am 07.10.2010

rechtskraftig. Eine Erweiterung des Sanierungsgebiets erfolgte mit Beschluss vom

22.06.2017 und Veroffentlichung am 05.07.2017. Das Sanierungsgebiet weist zum

Abschluss der Sanierung eine Grofe von ca. 4,56 auf.

Bewilligter Forderrahmen SUW: 4.500.000,00 €

¢  Anteil Finanzhilfen Bund: 1.500.000,00 €

e Anteil Finanzhilfen Land: 1.200.000,00 €

e Eigenanteil Stadt Weinstadt: 1.800.000,00 €

Forderrahmen / Finanzhilfen
Bescheid Bewilligungszeitraum Bewilligung Aufteilung
Datum Von Bis Férderrahmen| FS in % [ Kassenmittel Bund Land Gemeinde
07.04.09 | 01.01.09 | 31.12.17 | 1.666.667,00| 60,00/ 1.000.000,00| 555.556,00| 444.444,00| 666.667,00
18.10.10 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00| 60,00 0,00] -500.000,00 500.000,00 0,00
25.01.11 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00| 60,00 0,00] 200.000,00| -200.000,00 0,00
05.02.14 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00/ 60,00 0,00] 300.000,00( -300.000,00 0,00
09.04.14 | 01.01.09 | 31.12.17 | 1.333.333,00/ 60,00/ 800.000,00] 444.444,00| 355.556,00| 533.333,00
20.03.15 | 01.01.09 | 31.12.17 | 1.500.000,00| 60,00 900.000,00] 100.000,00| 800.000,00| 600.000,00
12.11.15 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00| 60,00 0,00] 300.000,00| -300.000,00 0,00
03.12.15 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00| 60,00 0,00]  40.000,00 -40.000,00 0,00
14.01.16 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00| 60,00 0,00] -250.000,00| 250.000,00 0,00
15.01.16 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00| 60,00 0,00] -150.000,00 150.000,00 0,00
26.01.16 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00/ 60,00 0,00 10.000,00  -10.000,00 0,00
17.10.16 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00| 60,00 0,00] -174.955,00| 174.955,00 0,00
24.01.17 | 01.01.09 | 31.12.17 0,00/ 60,00 0,00] 365.000,00| -365.000,00 0,00
29.11.17 | 01.01.09 | 30.04.19 0,00| 60,00 0,00 0,00 0,00 0,00
11.12.17 | 01.01.09 | 30.04.19 0,00/ 60,00 0,00] -40.442,00 40.442,00 0,00
11.12.17 | 01.01.09 | 30.04.19 0,00/ 60,00 0,00] -48.938,00 48.938,00 0,00
19.04.18 | 01.01.09 | 30.04.19 0,00/ 60,00 0,00 300.000,00 -300.000,00 0,00
29.01.19 | 01.01.09 | 30.04.21 0,00| 60,00 0,00] -300.000,00( 300.000,00 0,00
26.02.19 | 01.01.09 | 30.04.21 0,00/ 60,00 0,00 100.000,00| -100.000,00 0,00
02.02.21 | 01.01.09 | 30.04.21 0,00| 60,00 0,00]  50.000,00 -50.000,00 0,00
22.03.21 | 01.01.19 | 31.07.21 0,00| 60,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04.08.21 | 01.01.09 | 30.04.22 0,00| 60,00 0,00 0,00 0,00 0,00
16.03.22 | 01.01.09 | 30.04.22 0,00/ 60,00 0,00] 199.335,00/ -199.335,00 0,00
4.500.000,00 2.700.000,00] 1.500.000,00] 1.200.000,00] 1.800.000,00
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Die Stadt Weinstadt wurde mit Bewilligungsbescheid vom 07. April 2009 mit einem
Zuwendungsbetrag von zunachst 1.666.667 EUR mit dem Gebiet ,ehem. Birkel-Areal” ins
Forderprogramm ,Stadtumbau West* (SUW) aufgenommen. Im Verlauf der Sanierung wurde
der Forderrahmen mehrmals erhoht, so dass der Gesamtférderrahmen zum Ende der
Sanierung 4,5 Mio. EUR betragt.

Der ursprungliche Bewilligungszeitraum endete zum 31. Dezember 2017 und wurde
mehrmals verlangert. Die letzte Verlangerung des Bewilligungszeitraums zum 30. April 2022
erfolgte mit Bescheid vom 16. Marz 2022.

Insgesamt wurden in den im Rahmen des SUW gestellten Auszahlungsantréagen Nr. 01 — 23
Ausgaben in Hohe von 5.065.782,69 € fir die durchgefihrten Malinahmen nachgewiesen.
Die Abrechnung beinhaltet weitere Einnahmen i.H. von 136,68 € sowie Ausgaben i.H. von
10.531,69 €. Es ergibt sich folgender Saldo aus Einnahmen und Ausgaben:

e Summe Einnahmen: 4.914.332,01 €
e Summe Ausgaben: 5.076.314,38 €
e Fehlbetrag (100%): -162.982,37 €
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Formliche Festlegung des Sanierungsgebiets

Satzungsbeschluss: 30.09.2010 (vereinfachtes Verfahren)
Offentliche Bekanntmachung: 07.10.2010

Erweiterung:

Satzungsbeschluss: 22.06.2017

Offentliche Bekanntmachung: 05.07.2017

Grole des Sanierungsgebiets zum Abschluss der Sanierung: 4,56 ha

Férmliche Festlegung

Kzgranzing Eemlic etpugtes
LW cevecucgmzetior Themaizes Dokarsal” sa 437 ha

Butnngebaschhas am 3.09.2000
Offartiizha Dubmretrarkung am 07.10.2010

1. Erenitucing daz emich factgalictes
[ cevecungozetie Themaizes Drkwarsal so 025 ha
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——| Stadt
Weinstadt

| Staditeil Endersbach
1 o= Stadtebauliche Erneuerungsminahme
— ey § - "Ehemaliges Birkelareal”

—— L= : 9

S !'| MaBnahme Stadtumbau West
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Abbildung: Abgrenzung des Sanierungsgebietes (Quelle: die STEG)
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Sanierungszielsetzungen

Die Zielsetzungen gem. Bericht zu den Vorbereitenden Untersuchungen aus dem Jahr 2010
werden wie folgt festgelegt:

Wesentliche Schwerpunkte der Erneuerung

e Ankauf der Flurstliicke 7451, 7451/7 und 7451/9 um die Neuordnung des
Bereichs zu ermoglichen

o Verkauf der freigelegten Flachen, sodass neue Gebaude mit nachhaltigen

Nutzungen entstehen konnen

GrolRraumige Anbindung an den Landschaftspark

Kreisverkehr mit Anschluss an die Kalkofenstralle

Durchgangige Ful3- und Radwegeverbindung an der Rems

Weitere Ful’- und Radwegeverbindungen langs der Birkelstralde und zur direkten

Erschliefung des Gebietes

3 ___ |
Ay STEG

7. MaBnahmenplan
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Abbildung: MaRnahmenplan zum Beginn der Sanierung (Quelle: die STEG)
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Durchgefiihrte SanierungsmaRhnahmen/ angefallene Kosten

Vorbereitende Untersuchungen rd.
Weitere Vorbereitung rd.
Grunderwerb (4 Grunderwerbe) rd.
OrdnungsmaRnahmen rd.
- Bodenordnung rd. 36.394,00 €
- Betriebsverlagerung rd. 87.133,00 €

1 komm. Abbruch
8 Erschlieffungen
Sonstige Kosten

rd. 1.478.233,00 €
rd. 2.118.707,00 €
rd. 236.514,00 €
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Abbildung: MaRnahmenplan zum Ende der Sanierung (Quelle: die STEG)

10.371,00 €
216.733,00 €
670.125,00 €

3.956.981,00 €
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2. Sanierungsbedingte Bodenwerterhohung/ Ausgleichsbetrag

Die Sanierung Weinstadt ,ehem. Birkel-Areal® wurde im vereinfachten Verfahren
durchgefuhrt. In der Sanierungssatzung wurde die Anwendung der besonderen
sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB ausgeschlossen.
Ausgleichsbetrage sind somit weder zu ermitteln noch festzusetzen.
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Ergebnis Sanierungsabrechnung (SUW)

Die Gemeinde Weinstadt hat seit 2009 Malinhahmen im Rahmen des
Forderprogramm ,Stadtumbau West" durchgefihrt. Die vorliegende Abrechnung
umfasst die forderfahigen Kosten nach der Forderrichtlinie des Bund-Lander-
Programms. Fur die Malinahme ,ehem. Birkel-Areal® wurden insgesamt 23
Auszahlungsantrage und Zwischennachweise beim Regierungsprasidium Stuttgart
eingereicht. Weitere Einnahmen und Kosten sind Bestandteil der Abrechnung.

EINNAHMEN in den ZN Weitere Einnahmen
nachgewiesen | Einnahmen insgesamt
(ZN Nr. 01 - 23)
€ € €
1. Stadtebaufdrderungsmittel
1.1 des Landes und ggf. des Bundes 2.700.000,00 0,00| 2.700.000,00
1.2  Komplementarmittel der Gemeinde 1.800.000,00 0,00| 1.800.000,00
Zwischensummen 1: 4.500.000,00 0,00 4.500.000,00
2. Grundstilickserlose 332.932,05 136,68 333.068,73
3. Darlehensrickflisse 0,00 0,00 0,00
4. abgeldste Ausgleichsbetrage 0,00 0,00 0,00
5. Weitere sonstige Einnahmen 0,00 0,00 0,00
Zwischensummen 2 - 5: 332.932,05 136,68 333.068,73

6. Ausgleichsbetrage

6.1 Betrage brutto 0,00 0,00 0,00
6.2 Risikoabschlag 0,00 0,00 0,00
Zwischensummen 6: 0,00 0,00 0,00

7. Wertansatze

7.1 fur Boden (Seite 9 bzw . 9a) 0,00 69.480,00 69.480,00

7.2 fur Gebaude (Seite 10 bzw . 10a) 0,00 0,00 0,00

7.3 aus Zinsausgleich oder Freilegung (Seite 11) 0,00 11.783,28 11.783,28
aus Baumaflnahmen, Mal3n. and. Fin. Trager u. a.

7.4 ’ 0,00 0,00 0,00
(auch ErschlieBungsm. Nach Ziff. 24.2) (Seite 12)

Zwischensummen 7: | 000 8126328) 8126328

8.  Umlegungsiiberschiisse / -vorteile | 0,00| 0,00 0,00

Summe der Einnahmen 1 - 8: | 4.832.932,05| 81.399,96| 4.914.332,01 |

Die Einnahmen im Programm Stadtumbau West betragen insgesamt
4.914.332,01 €.
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AUSGABEN in den ZN Weitere Ausgaben
nachgew iesen Ausgaben insgesamt
(ZNNr. 01 - 23)
€ € €
1. Vorbereitende Untersuchungen 10.370,85 0,00 10.370,85
2. Weitere Vorbereitungen 216.733,00 0,00 216.733,00
3. Grunderw erb 670.124,70 0,00 670.124,70
4. Sonstige OrdnungsmafRnahmen 3.956.476,04 505,75 3.956.981,79
5. BaumalRnahmen 0,00 0,00 0,00
6. Sonstige MalRnahmen 0,00 0,00 0,00
7. Vergltungen 212.078,10 10.025,94 222.104,04
Summe der Ausgaben 1-7: 5.065.782,69 10.531,69 5.076.314,38

Die Ausgaben im Programm Stadtumbau West betragen insgesamt 5.076.314,38 €.

Abrechnungsergebnis

Summe der Ennahmen:
Summe der Ausgaben:
Fehlbetrag (-):

(gerundet auf volle €)

4.914.332,01

5.076.314,38

-161.982,37

-161.982

Die Sanierungsabrechnung endet mit einem Fehlbetrag von rd. 161.982 €. Dieser
Saldobetrag ist im Gesamtbudget der Malinahme abgedeckt.

BESCHLUSSVORSCHLAG:

Die Sanierungsabrechnung wird zustimmend zur Kenntnis genommen.
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Satzung zur Aufhebung der formlichen Festlegungdes
Sanierungsgebiets ,,ehem. Birkel-Areal*

Nach § 162 BauGB ist die Sanierungssatzung aufzuheben, wenn die Sanierung
durchgefuhrt ist. Im Rahmen der Sanierungsmaflnahme wurden stadtebauliche
Missstande insoweit behoben oder verbessert, als 6ffentliche Sanierungsfordermittel
zur Verfugung standen und die Sanierungsbeteiligten zur Mitwirkung bereit waren.
Die in diesem Rahmen mdglichen Sanierungsmalnahmen sind nunmehr
abgeschlossen.

Mit der Aufhebung der formlichen Festlegung des Sanierungsgebiets entfallen

folgende Beschrankungen:

1. Die sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB fur Bauvorhaben,
Grundstucksteilungen und Rechtsvorgange.

Die Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft.

BESCHLUSSVORSCHLAG:

Die Satzung zur Aufhebung der formlichen Festlegung des
Sanierungsgebiets ,,ehem. Birkel-Areal“ wird beschlossen.

Weitere Vorgehensweise

Die Verdffentlichung der Satzung sollte in Absprache mit dem Regierungs prasidium
und der STEG, nach Vorliegen des Abrechnungsbescheides, erfolgen.

Die Satzung Uber die Aufhebung der Sanierungssatzung ,ehem. Birkel-Areal” tritt am
Tag ihrer Verodffentlichung in Kraft. Der Nachweis Uber die offentliche
Bekanntmachung ist an das Regierungsprasidium Stuttgart und die STEG zu senden.

Nach der o6ffentlichen Bekanntmachung der Satzung erfolgt die Loschung der
Sanierungsvermerke in den Grundblchern durch die Gemeinde.




	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT6
	SMC_BM_KW_1PE
	SMC_BM_KW_2DAT
	SMC_BM_KW
	Sachverhalt

